
Liechtensteinerstraße 33 – 37 T. 0043 (0) 5522 / 31199 office@ph-vorarlberg.ac.at 
A-6800 Feldkirch F. 0043 (0) 5522 / 31199 www.ph-vorarlberg.ac.at 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Anerkennungen für Studierendenvertreter:innen / 
 ETCS-Anrechungspunkte 

 
Mitteilungsblatt 

21. November 2025 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Genehmigung durch das Rektorat der 
Pädagogischen Hochschule Vorarlberg 

am 07. November 2025 
 

Kenntnisnahme durch den Hochschulrat der 
Pädagogischen Hochschule Vorarlberg 

am 21. November 2025 
 
 

 

  



 
 

 
 
Mitteilungsblatt der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg 
21. Stück, 21. November 2025  2 
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gesetzliche Grundlagen:  
 
§ 31 Abs. 3 i.V.m. § 31 Abs. 3a Hochschülerinnen- und Hochschülerschaftsgesetz (HSG) 2014, in der 
geltenden Fassung 
 
 
§ 31 Abs. 3 HSG: 
 
(3) Zeiten als Studierendenvertreterin oder Studierendenvertreter ersetzen die in den Curricula  
vorgesehenen ECTS-Anrechnungspunkte für im Curriculum entsprechend gekennzeichnete Module 
oder Lehrveranstaltungen sowie für frei zu wählende Module oder frei zu wählende  
Lehrveranstaltungen (z. B. freie Wahlfächer), für jedes Semester, in welchem eine derartige Tätigkeit 
ununterbrochen ausgeübt wird, in folgendem Ausmaß: 
 
1. für die Vorsitzenden und stellvertretenden Vorsitzenden der Bundesvertretung und der  
Hochschulvertretungen und die Referentinnen und Referenten sowie die stellvertretenden  
Wirtschaftsreferentinnen und Wirtschaftsreferenten um je acht ECTS-Anrechnungspunkte, 
 
2. für die Vorsitzenden der Organe gemäß § 15 Abs. 2 und der Studienvertretungen sowie die  
Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter der Bundesvertretung und der Hochschulvertretungen um je 
sechs ECTS-Anrechnungspunkte, 
 
3. für die Mandatarinnen und Mandatare in der Bundesvertretung, den Hochschulvertretungen, den  
Organen gemäß § 15 Abs. 2 und den Studienvertretungen um je sechs ECTS-Anrechnungspunkte, 
 
4. für alle anderen Studierendenvertreterinnen und Studierendenvertreter um je zwei  
ECTS-Anrechnungspunkte. 
 
§ 31 Abs. 3a HSG: 
 
(3a) Zeiten als Studierendenvertreterin oder Studierendenvertreter an Bildungseinrichtungen, an denen 
keine Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft eingerichtet ist, ersetzen die ECTS-Anrechnungspunkte 
gemäß Abs. 3 nur um die Hälfte des vorgesehenen Ausmaßes. 
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Schlussfolgerungen:  
 
Da an der PH Vorarlberg keine Hochschülerinnen- und Hochschülervertretung als eigene Körperschaft 
eingerichtet ist, findet § 31 Abs. 3a HSG Anwendung. Folglich sind die in § 31 Abs. 3 HSG vorgesehenen 
ECTS-Anrechnungspunkte jeweils nur zur Hälfte zu berücksichtigen. 
 
Gestützt darauf erfolgt eine Anerkennung an der PHV wie folgt: 
 
 
Vorsitzende:r, stellvertretende:r Vorsitzende:r,  
Wirtschaftsreferent:in und stellvertretende:r Wirtschaftsreferent:in 
(sowie allfällige weitere Referenten:innen) 
 

4 ECTS pro Semester 

 
Mandatar:innen in der Bundesvertretung 
 

 
3 ECTS pro Semester 

 
weitere Studierendenvertreter:innen 
 

 
1 ECTS pro Semester 

 
 
 
Regelung an der PH Vorarlberg  
1. Anerkennungen sind erst ab dem dritten Semester des Bachelorstudiums möglich.  
2. Anerkennungen können ausschließlich aus dem von der PH Vorarlberg festgelegten Pool an  

Lehrveranstaltungen („Anerkennbare Lehrveranstaltungen“) ausgewählt werden. 
3. Die Anerkennungen sind jeweils zu Beginn eines jeden Semesters schriftlich beim zuständigen  

Vizerektorat für Lehre und Unterrichtsforschung einzubringen. Die Einreichungsfrist für das  
Wintersemester endet jeweils am 31. Oktober, jene für das Sommersemester am 31. März. 

4. Es können nur Lehrveranstaltungen aus jenem Semester gewählt werden, in denen sich die  
Studierendenvertreter:innen lt. Studienplan gerade befinden. 

5. Lehrveranstaltungen, in denen bereits eine (negative) Prüfung absolviert wurde, können nicht  
gewählt werden. 

6. Ansprüche auf Anerkennung, die nicht innerhalb der oben definierten Fristen geltend gemacht  
werden, verfallen.  
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Anerkennungen im Studienjahr 2025/26 auf Basis des Curriculums der Primarstufe  
(180 BA/120 MA; Version 25). 
 
Bachelorstudium PS – Anerkennbare Lehrveranstaltungen 
 

Sem. Lehrveranstaltungen Fachbereich ECTS-AP 
I. Keine Anerkennungen   
II. Keine Anerkennungen   
III. − Diversitätsfacetten: Fokus Gender 

− Kommunikation 
− Wahrnehmung und Ästhetik 
− Klassenmusizieren I 

BW 
BW 
KG 
MU 

1 
1 
1 
1 

IV. − Kinder mit elementaren Lernbedürfnissen - basale  
Förderung 

− Kunstgeschichte und Exkursionen 
− Designgeschichte und Materialwerkstatt 
− Freilanddidaktik 
− Bewegung und Technik im Alltag 
− Rhythmuswerkstatt 
− ME: Digitale Medien im Musikunterricht der Primarstufe 
− Tanz macht Schule, frei und stark 
− Bewegungsfreundliche und gesunde Schule 
− DE: Sprache in digitalen Medienwelten: Videos und Texte 
− ME: Digitale Medien im Musikunterricht der Primarstufe 
− Pädagogik der (frühen) Kindheit (Grundlagen) 
− Diversitätsorientierte DaZ Didaktik I 
− EN: Action-Oriented Approach 
− Alternative Unterrichtskonzepte für den  

Mathematikunterricht der Primarstufe 
− Mediale Erfahrungsräume 
− Computational Thinking und Programmieren in der  

Primarstufe 

SP-IP 
 

WV-TK 

WV-TK 

WV-SU 

WV-SU 
WV-MU 
WV-MU 
 
WV-BS 
WV-BS 
WV-DB 
 
WV-DB 
 
WV-FB 
SP-GB 
SP-GB 
WV-MA 
 
GB 
DB 

2 
 
1,25 

1,25 

1 

1,5 

1 
1 
 
1 
1 
1 

1 

2 
1 
1 
2 
 
1 
1 

V. − Verfassen von Texten 
− Demokratie und Gesellschaft 
− Material- und Alltagskultur: Denken und Handeln 

GB 
SU 
TD 
 

1 
2 
1 

VI. − Auswahl aus den gewählten Schwerpunkten bzw.  
Wahl- und Vertiefungsfächern im entsprechenden  
ECTS-Ausmaß  
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Masterstudium PS – Anerkennbare Lehrveranstaltungen 
 

Sem. Lehrveranstaltungen Fachbereich ECTS-AP 
I. − Aktuelle pädagogische und berufsfeldbezogene  

Fragestellungen 
− Heterogenität – Intersektionalität - Diversität 
− Präventions- und Interventionskonzepte im  

Diversitätsbereich Lernen 
− Diversitätsorientierte DaZ Didaktik I 
− Mediensozialisation und Bildung für Primarlehrpersonen 
− Beziehungsorientierte Pädagogik und zeitgemäße  

Autoritätsmodelle 
− Inklusive Unterrichtsentwicklung 

BW 
 
BW 
SP-IP 
 
SP-GB 
WV-DB 
 
WV-PE 
 
WV-SE 

1 
 
1,5 
2 
 
1 
2 
 
1,25 
 
2 

II. − Demokratie und Schule 
− Diversitätsfacetten: Fokus Gender 
− Fächervernetzendes und sprachsensibles Lernen im  

Sachunterricht 

BW 
BW 
SU 

2 
1 
1 
 

III. − Kompetenzmodelle zur Förderung Literarästhetischer 
Kompetenz und ihre Anwendung in der Praxis 

− Migration, Mehrsprachigkeit und interkulturelles Lernen 

GB 
 
 
BW 

2,5 
 
 
1,5 
 

IV. Keine Anerkennungen   
 
 
 
 

 
 
Feldkirch, 21 November 2025 
Für das Rektorat 
 
 

 


